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Die ZZlickKehr der
Truppen von öriwen

Yilfe filr Verkrüppelte
Soldaten u. Seeleute

Die Nm'nbow und New VnIand i

Personalien!
Herr Egon Kleine, der bekannte

Bürger der Südseite, hat sich heute
morgen im Ct. .Josephs Spital
einer schwierigen Operation unter
ziehen müssen. Sein Zustand ist den
Umständen entsprechend zufrieden
steNcni).

In dem Zlisiande des bei einem

r dlsiunrn iucxdrn iuahrschrin.
lich die ersten fein.

M

Mchcrgcmöljnriche MmZZargaiN5
1G0 Acker Land, ungefähr 7 Meilen von Lexington, Ncb.z

0 Acker in NIlalsa, 80 rr uter vebauun, du kbriae Weide
land. 1? rti-- r gute kiarnilaiide, eben der weni hiigrlig: der
Reit von 40 er mieden; nutet) Gra ans der Weide, weder Sand
noch Ilaii: Irine edüude. Vrei nur 2,5,0 per er: Unsiig,
Bedingungen: $l.k( dar, qiif Violen skr den IHest, mit Zinsrn.

Aiiszcfgcwohnlichrr Bnrgain.

G40 Acker, 25 Meilen südlich von Omaha;
2 Arte von Berbesierungkn, 12', Ocker Isalsa, 200 ekel unter
Prlmiuinei, lest Weideland, teil eben, teil wkUensiirmig.

iltig erkanst erden, um Erbschast abzuwickeln.

1200 Ackcr, 40 Mcilcn von Cionx City, Ja.?
800 Ackcr bkbant. 40 Acker lsals. Rest Heu und Zelde, alle
kann beim! werden; bester sel,war,er Boden, lient inst nnm tOen.
ffenzen und ,rcnskkn, 4 Zirle erbkiskruiiaen, ?isebr,IN'kbkn

eleiie aul dem Lande, fit'te Jatires.Ernie S4.'i,000 wett. Einen
tumcr ist 0 Jadre alt d will unter giinsttge Bedingungen er
kaufen. Preis nur $125 per el,r.

Gute glnsc bezahlende Note angenommen alle drei.

Claude H. Reed, 1309 Howard Str., Omaha, Neb.

Telephon: venson 166

1

Washington, 14. Nov. Es wird
Is wahrscheinlich cingcn'ommen, dass

die Nainbow und Nein England Xi
Visionen bis Weihnachten wieder fjcirn
fei werden. Llußer der 1. Division
regulärer Truppen waren diese
M'ann chasten die ersten omenfam
scheu Truppen, die in Frankreich
landeten, und cs wrd anaenommen.
!asz sie auch zuerst heimgeschickt wer
den. TaZ 5!riegLdepartement aber
Hat noch nichts berlarnen lassen,
wann die Einschiffung der ersten
amerikanischen Truppen erfolgen
wird.

Seitens de GeneralstabeS werden
Schritte zur Einführung der allge
meinen Tienftpflicht lind der Errich
tung eines groszen stechenden HeereS
getan. Die Pläne .missen dem Kon

greb zur Begutachtung vorgelegt
werden, und von diesem ist zu bo
stimmen, wie gros; das stehende Heer

' sein soll. Vor den: Kriege zählte
das amerikanische Heer 200,000 Of.
siziere und Mannschaften.
.

. TaS 5!riegödepartcinem ist für
Einführung der allgemeinen Wehr,
Pflicht, jedoch hegt man Zweifel, ob

lai Bolk sich damit ciiwerstanden
erklären wird.

Fran Sage's Nachsaß.
New ?)ork, 14. Nov. Das Te.

stanicnt und kfcttrnllige Verfügung

Usntrotte von
Bahnen u. Telephon

Washington. 14. Nov. Die Kon
trolle der Bahnen seitens der Bun
dcsregierung wird 21 Monate nach
der offiziellen FricdcuZerklärung an
dauern, falls der Kongresz nicht die
fen Termin abkürzt oder sich gar
vielleicht für Verstaatlichung der
Bahnen, entscheidet. Die Bahn-A- d

ininistration' beabsichtigt, im nach
stcn Jahre riesige Quantitäten von

Frachtgütern, welche als Nckon

struktions'Fracht" rubriziert 'werden
könnten, zu transportieren, doch mag
dieses auch möglicherweise zwei Jahre
in Anspruch nehmen, und unter die
sen Umständen hält die VahnAd
ministration eine Fortsetzung des gc.
genwärtigcn gemeinsamen Arbeitens
der Bahnen hinsichtlich der dröszt

möglichen Ausnutzung der Fazilitä
tcn für wesentlich.

Kommissär David I. Lcwis von
der Kontroll.Komission des PostDc
partcinents 'erklärte., dasz der Regie
rungsbetrieb der Telephone und Tc
legraphen seitens des Post.Dcparte
mcnts für mindestens ein Jahr nach
dem Kriege in 5kraft bleiben werde,
ganz gleich ob der 5longrcß sich für
Verstaatlichung 'des Telephon und
Telegraphen Betriebes entscheidet
oder nicht. Herr Lcwis erklärte auch,
das; die Kontrolle des Drahtverkchrs
nach dem Kriege, trotzdem sie kür
zer bemessen ist, als die 5!ontrolle der
Bahnen und anderer während des
Krieges übernommener Fazilitäten,
so lange midaucrn wird, bis der Prä
sidcnt den Austausch der Friedens
Vcrtrag-Rätifizietknge- n für offiziell
vollzogen erklärt. Herr Lewis wicZ

aber darauf hin, dafz der Abschluß
aller Fricdenövcrträge uiid der Aus
tausch der Ratifikationen seitens al
ler Nationen vielleicht längii als
zwei Jahre in Anspruch nehmen
könnte.

Die ttebergsbe öer

der verstorbenen Frau Sage wurde
int Erbschaftsgcricht hinterlegt. Der
Wert der Liegenschaften der Erllas

Kellntr-Trn-st und Trink

gelder.
i

Im Casö Terrasse" in Zürich
find die llcllner in Streik getreten.
Nach einer Einsendung in der N.

Z. Z." bilden nämlich die deutschen
Kellner und ihre österreichischen Kol

legen in Zürich einen Ning, der die

Zulassung von Schweizern in den

von ihnen belicrrschten Betrieben z

verunmöglichcn oder zu erschweren
trachtet.' Mchdcm es den Kellnern
im .Terrasse" schon früher gelungen
war, einen schweizerischen Kollegen
herauszudrücken, legten sie nunmehr
die Arbeit nieder, weil einem deut
fchen Kellitrr wegen unkorrekten
Verhaltens gekündigt wurde und an
seine Stelle ein vorübergehend an

gestellter schweizer Kellner definitive
Anstellung finden sollte. Tcr Wir
tin wurde gedroht, daß, wenn sie

nicht sofort die Kündigung zurück

nehme, die bekannten Vorgänge im
Cafö Splendid" sich wiederholen
würden; an Stelle sachlicher Ansein

andersetzungen beschränkten sich die

Streikenden daraus, zil erklären:
Wir haben die Macht". Die N.

Z. Z." fügt dem bei: Es wäre un

verständlich, wenn die Schweizer in
der Schwcizerstadt Zürich, einschlicß

lich der Schweizer Arbeiter, sich mit
diesem Begehren der Ausländer als
etwas 'Unabänderlichem abfinden
würden. Bielmehr hoffen wir, daß
sowohl die Behörden als das Publi
kum diesmal, wo es sich nicht um

Lohnsragen, sondern lediglich um
die Frage des Ausschlusses, eines
schweizerischen Arbeiters zugunsten
cincS deutschen Nefraktärs handelt,
den schweizerischen Standpunkt .zu
wahren wissen." . " ,

ZU dem KellnerThcma schreibt
der Bcrner Bund": Die Hartnäk
kigkeit der deutschen und Lsterrcich!
sehen Kellner in den Züricher Kasjee!
Häusern, mit der sie zu verhindern
suchen, daß schweizerische Kräfte an
ihrer Stelle eintrete, wird begreif
lich, wenn man vernimmt, daß zum

Beispiel die Kellner im Terrasse"
einen Tagesverdienst von wenigstens
2b Franken erzielten, im Monat al
so 750 Fr. und mehr einnahmen.

, Das Irren im Kreise

ist ein nicht" stlten erlebter und

Borgang. Im Walde Bcr
irrte kommen häufig auf den Aus-gangs-

zurück, Rehbock und Ricke

im Liebestaumel Kreise, und
selbst der Hase läuft im letzten Sta
dium des Gehetztwerdens rundum.
Auch Hunde, Füchse und. andere Tiere
beschreiben beim Spiel Bogen, die

Raubvögel kreisen" und noch andere

gefallen sich oft im Zirkelfluge. .

Unzweifelhaft ist diese Bewegung
eine mehr mechanische und vom Willen
losgelöste, aber auch eine durch Ermü-dun- g,

allgemeine Körperschwäche und
Krankheit bedingt!. In der Dunkel-hei- t,

im Nebel und während eines

Schneegestöbers irrt das hinsichtlich
der Sinnr ngeschränkte und auch
sonst ermüdete Geschöpf häufig im
Kreife umher, fo daß bei dieser ng

unbedingt eine Natureinrich-tun- g

mitspricht, ein Naturgesetz zur
Geltung kommt. Darauf verwegen
außer anderen Forschern auch F. O.

Guldberg und Simroth. Sie führen
diese Kreisbewegung zurück auf eine

ungleiche Ausbildung bzw. Belastung
der Körperhälften, durch die das
Tier, dem kein bestimmtes Ziel vor

schwebt oder das nicht mehr Herr sei-n- er

Glieder und seines Willens
also gewissermaßen kopflos" ist,
sich lediglich der ungleichen Ausbil-dun- g

der Körperhälften überläßt.
Dieses Irren im Kreise ist aber

Wastington, U. Nov. In 14

Grobstädten der Ver. Staaten sind
jetzt BüroS eröffnet worden, um
Anmeldungen von verkrüppelten
Soldaten und Seeleuten entgegen
zu nelim'en, welche willens sind, sich

für ein Gewerbe auszubilden, für
welche? sie am besten befähigt sind.

liefe Nüros sind von der Bundes
Beruföbohörde in folgenden Städ-
ten (inßcctchtct worden: Wasl,
ington, Philadelphia, New Aork.

Boston, Atlanta. New Orleans.
Cincinnati, St. Louis, Dallas,
Denver. Chicago. Minncapolis, San
Francisca und Seattle.

In jedem dieser Büros ist ein

Arzt und ein Beamter beschäftigt,
um diese Leute zu prüfen und nach
den verschiedenen AuLbildungssch.
lcn zu dirigieren. Jidcr der ange
nommcncn Applikanten erhält $05
per Manat, aus'.er der von der Ne

gicrung zu zahlenden Erziehung?'
kosten und die Legierung wird auch

während seiner Ausbildung für
seine Z?rau und Kinder, eventuell
seine lluttcr sorgen. Diese Unter
sti'it!u?:gen richten sich nach der Höhe
des Gehalte', welche der Vetref
sende im aktiven Dienst empfing.

- Wenn' der verkrüppelte Soldat
oder Secmanir mit seiner Ausbit

düng fertig ist. wird dis Beruf?
bchörd" für feine Anstellung sorgen
und rr erhält aukerdem, ganz gleich
wieviel, cr verdient, Ane regulären
Bczühe vom KricgLrisiko'Vcrsiche,
rungkbüro.

Ministerrat verwaltet
Elsatz-cothringe- n

Paris, 1. Nov., 2:10 nachmit

tags. Während der Dauer , des

Waffenstillstands wird ElsaLoth
ringen von einem Ministerrat der
waltet werden. Staatsrat Maringer
ist Obcrkommissär von Elsaß.Loth
ringen und Stadtkommisfär von

Straszburg: Tirman ist Kommissär
von Metz und Poulet Kommissär von
Colmar.

vritenflotte ankert
bei Uonstantinopel

London, 14. Nov. Die Admiral!.
tät meldete heute, das; die britische
Flotte gestern um 8 Uhr .früh auf
der ohe von Komtantmopct vor
Anker ahm. Ain 12. Novembe
durchfuhr die Flotte der Alliierten
die Dardanellen, und bririfche sowie

indische Truppen standen auf den
Forts zu veiden Seiten er Dar
dantfllen" in Paradcstcllung.

Prinz Heinrich in Sckernforde.

5lopenhagcn. 14. Nov. Prinz
Heinrich, Bruder des früheren deut
sehen Kaders, soll sich zu Eckcrnförde
aufhalten. (Eckcrnförde ist an der
Ostsee Kreisstadt . im preussischen
Negicrungsbezirk Schleswig mit
etwa 7.000 Einwohnern.)

Explosion ans Transportschiff.
New York, 14, Nov. Während

der Transportdampfcr Louisville
(früher St. LouiZ von der Amen
kanischen Linie) ankerte, barst eine

große Dampfröhre. Zwei Mann
wurden getötet und mehrere andere
schlver verbrüht.

Strafzcnkämpfe in Brüssel.
Amsterdam, 14. Nov. Es wird

berichtet, daß cs am Tienötag zu
Brüssel zwischen Zivilisten und
deutschen Soldaten zum Kampfe
kam, bei welchem 40 Personen gc
tötet und verwundet wurden. Die
Zivilisten feuerten von den Haus
dachcril.

50,000 Mann werden dienstfrei.
Washington, 14. Nov. Das Ma

rincdepartement hat heute ausge
rechnet, dafz 0,000 Mann inner
halb des nächsten MonatZ aus dem
Dienste entlassen werden können.
Studenten und Eol-- Ivon Schulen

. .t n rr.L et r.. T
ieaes rönnen nua ungsac ucve ein
reichen, die dann vom Marinedcpar
tcmcnt pcruckilchtigt werden.

.

Inspektion der Union Pacific.
BilndeLlciter Calvin von dct

Union Pacific Bahn hatdicse Woche
eine Inspektionsreise über die Bahn
angetreten. ?m Salt Lake Citn wird
er mit den. Beamten der San Pedro
Linie zusammcntr, ffcn und nach LoS

Angeles weiter fahren. Er wird un
gcfähr zwei Wochen verbleiben und
in dieser r.cit das Eigentum der

ahn inspizieren.

(?!Kaiser Karl in der Schwriz.
Rom, 14. Nov. Ein italienischer

Leutnant, der sich zwei Jahre lang
in österreichischer Gefangenschaft be-

fand, ist hier eingetroffen. Er er
klärt positiv, daß liarl und seine Fa-
milie ihren Wohnsitz in Neuchatel,
Schweiz, aufgeschlagen hat. Der frü.
here 5iaiser kat sich den (Zrafentitcl
Zugelegt. (Nciichatcl liegt ain See
gleichen Namens 23 Meilen nord.
westlich von Bern und bat eine Ein
wohnerzahl von 25,000 Seelen.)

Unfall erheblich verletzten Herrn
Christ Heine ilt eine Wendung zur
Besserung eingetreten.

Jcrrh, der Einsame.

Die amtliche Zählung der Stim
mcn von Douglas Countv bat erae
bcn. das; Vrry Howard der Un
widcrstehliche," der einzige Demo
trat von Douglas Eounth ist, der
Gnade vor den Stimmaebcrn ackun
den und als Repräsentant zur Legis
latur gewählt wurde. Von den 17
Vertretern im Sause und Senat lind
demnach 16 Republikaner. Unser"

erry wird es den Gegnern schon
heiß machen. '

Erholt sich nach
einem öreihig--

jährigen ceiöen

Ich preise Tanlae so lange wie ich

lebe," sagt Frau Nobbins.

ül'cirn man über Dinge spricht,
welche Leuten helfen", sagte kürz
lich Frau P. H. Nobüins von 1440
Süd 14. Straße, Omaha, Nebr.,
in einem Interview, vollbringt
Tanlae mehr Gutes, als irgend eine
mir bekannte Medizin, und ich habe
das sechzigste Jahr überschritten.

,n-1880- , vor nahem 30 Nah
ren," fuhr sie .fort, als die La

Grippe zuerst auftauchte und so

viele Leute davon befallen wurden,
hatte ich selbst einen Anfall davon
und seither wurde ich von der
Krankheit in dieser oder jener.
Form., ein oder zweimal im Jahre
ergriffen. Der erste Anfall hat mich
in sehr geschwächten Zustand gelassen
und kaum hatte ich mich von einem

Angriff erholt,, als ich von einem
folgenden wieder arg mitgenommen
wurde. Die Doktoren nannten die

Krankheit damals rheumatische
Grippe" und ich hatte Schmerzen
und Leiden durch den ganzen Kör
per, in meinen Gliedern und Mus
sein. Vor drei Jahren hatte ich

einen dieser Anfälle, der so schwer

war, das? ich nach dem Hospital
mußte, woselbst ich dem Leiden nahe
zu erlag. Ich hatte die schrecklichsten

Kopfschmerzen, von denen ein Mensch

nur befallen werden kann und ich

war äußerst schwach und herunter
gekommen. Ich konnte während all
dieser '30 Jahre keinen '

gesunden
Schlaf finden. Mein Appetit war so

schlecht, dafz ich zwanzig Pfund an
Gewicht verlor nd ich mußte mich

einfach herum schleppen.. Ich war
fast niemals ohne irgend welche

Art von Schmerzen und Pein, und
im verflossenen Frühjahre befand
ich mich in einem solch schlechten

Zustande, daß ich nicht Haus zu
halten vermochte und ich begab mich

zu meiner Tochter. Mein Mann
ging in ein Kosthaus und da hörte
er von bemerkenswerten Fällen, wie
der meine, die von Tanlac kuriert
wurden

Er begab sich dann sogleich nach

der Sherman & McEonnell's Apo
thcke und kaufte zwei Flaschen da
von, eine für mich und die andere

für ihn selbst, denn er befand sich

ebenfalls in sehr schlechter Gesund
heit. Nun, ich zeigte gleich bei der
ersten Flasche einige Besserung und
wurde langsam immer besser. Mein

Appetit stellte sich mich und nach wie.
der ein und meine Kräfte sammelten
sich wieder. Meine Schmerzen und
Leiden haben mich allmählich ver

lassen und ich konnte besser schlafen.

Wenn wir bemerkten, da; eine
Flasche zur Neige ging, dann beeil
tcn wir uns, eine andere zu holen
und seit ich meine sechste Flasche ge
leert, fühle ich bedeutend vesser

sodaß ich wieder wie mein eigen
Selbst und gesunder war wie feit

Jahren. Trotz all der herumgehen
den Krankheiten und ,.FIu" KPl

demie. fühle icb besser und stärker
wie je. Wir führen jetzt wieder un
serc ausliau und ich kann gut
essen und schlafen, alle meine Haus
arbeiten verrichten und fühle immer
fein. Ich nehme jetzt wieder Tanlac
ein mit den Tanlac Tabletten, um
mich in gutem Gesundheitszustände
zu halten für den Winter. Es l,t
gewiß ein Segen für die Mensch'
heit und hat fo viel für meinen
Mann und mich getan, das; ich es

loben und Preisen werde, so lange
ich lebe." ,

Tanlae wird in Omah verkauft
von der Sherman & McEonnell

Trug Company. Ecke 10. und Dodge
Straße; Owl Trug Company. 16
und Harncy Straße; Harvard Phar
mocy, 21. und Farnam Straße;
nordöstlich Ecke 19. und Farnam
Straße, und West End Pharmacy.
49. und Dodge Straße, unter per
sönlicher Leitung eines Spezial Tan.
lac Vertreters, und in SüdOmaha
bei der Forrest & Meany Trug Eo.i

fAiu.)

u

gewöhnliche, niedriger.
Prime Feeders, 12.5015.00.
Gute bis ausgewählte Feeders,

' 10.0012.00.
Gewöhnliche bis gute. 8.509.50.
Gewöhnliche, 6.50 7.50.
Gute bis beste Stockers. 9.25
11.00. y'Stock Heifers, 6.507.50.
Stock Kühe, 6.257.50.
Stock Kälber, 6.25 9.50. ' .

Schweine Zufuhr 16,000; Markt
15 25c niedriger.
Durchschnittspreis, 18.7517.25.
Höchster Preis, 17.45.

Schafe Zufuhr 7.500; fette Läm.
mer, 25c hhöer; Feeders, 25c höher

Lämmer, gute bis beste, 14.50- -

15.20.
Mittelmäßige bis gute, .11.00
14.50.
Gewöhnliche bris mittelmäßige,
13.0014.50. '

Feeder Lämmer, 7.008.50.
Jährlinge, gute bis beste, 10.00
te, 8.509.00.
Mittelm. Jährlinge, 9.0010.00.
Feeder Jährlinge, 10.0010.50.
Mutterschafe, gute bis ausgewähl
te. 9.009.25.
Widder, 9.0010.50.
Widder Feeder, 8.5010.50.
Mutterschafe, mittelm. bis gute,
7.007.50.
Feeder Mutterschafe. 6.008.00.

Chicago Marktbericht.

Chicago, Jll., 14. Nov.
Rindvieh Zufuhr 18,000;' Markt

stark und 25c höher. Höchster Pr.
19.70.

Schwene-Zuf- uhr 58,000 Markt
meistens 10 niedriger.
Durchschnittspreis, 17.1517.90.

'

Höchster Preis, 18.00.
Schafe Zufuhr 28,000; Markt fest,

stark. '

Höchster Preis für Lämmer, 15.00

Kansas City Marktbericht.
Kansas City, Mo., 14. Nov.

Rinieh Zufuhr 6,000; Markt ak.
tiv und 10s höher. Höchster Preis
13.60.
Gute bis beste Kühe,' höher; Stok
kers, stark und höher; Kälber, fest;

Schweine Zufuhr 7,000; Markt
fest.

Durchschnittspreis, 17.0017.55.
Höchster Preis, 17.60.

Schafe-Zufu- hr 5,000; Markt fest.

St. Joseph Marktbericht.
St. Joseph, Mo., 14. Nov.

Rindvieh Zufuhr 2,000; Markt 1(1

15c höher.
Schweine Zufuhr 7,500 Markt fefl

und stark.
Durchschnittspreis, 17.0017.40.
Höchster Preis, 17.50.

Schafe Zufuhr 2,000; Markt fest,
'

O.nah Getreidemarkt. i

Omaha, Neb., 14. Nov.
Harter Weizen

Nr. 4 2.052.16.
Nr. 5 1.98. ,

Gemischter Weizen I

Nr. 1 2.002.11.
Nr. 2 2.07.
Nr. 5 2.01.
Sample 2.00.

Weißes Corn
Nr. 3 1.33.
Nr. 4 1.35
Nr. 5 1.181.20. ' '

Nr. 6 1.16. , .

'

Gelbes Corn
. Nr. 2 1.40.

Nr. 3 1.331.40. '
Nr. 4 1.301.32.
Nr. 5 1.221.32.
Nr.. 6 1.16.

Gemischtes Corn
Nr. 5 1.321.33.
Nr. 4 1.23.

- Nr. 5 1.18.
Nr. 6 1.15.
Sample 1.12. '

Weißer Hafer
Nr. 3 67 's.
Sample 67ii.

Roggen
Nr. 2 1.501.52.

Gerste
Nr. 3 9590.-N-r.

4 9334.

Kanone als Kriegsbeute.
Eine große Kanone, die auf einem

der Schlachtfelder in Frankreich
von Nebraska Soldaten erbeutet
wurde, soll mif dem Nasen vor dem

Gerichtsgebäude aufgestellt werden.
Die Idee findet allgemeinen An
klang.

Sammlung für die, Kriegsarbeit.
Die , Eisenbahngesellschaften fingen

am Dienstag nachmittag an, von
den Angestellten Gelder für die

Küegsarbeit zu sammeln' in kurzer
Zeit waren 50 Prozent der Summe
gezeichnet, die von den Angestellten
erwartet wurde. Man glaubt, daß die
volle Quote am Freitag erreicht wer
den wird.

Nünber berauben Poolljalle.
Gütern abend drangen zwei Man

ner i,t die Poolhalle des Bill Liefert,
601 Eedar Straße, ein und feuerten
einen Schuß ab, um dem Eigentü
mer gii zeigen, daß sie da waren,
nm. Geschäfte zil erledigen. Die
Kugel ' traf einen Knaben, namens
Otto Olsen, der als unschuldiger
Zuschauer dem Villärdspiel zusah
und verwundete ihn im Genick-Di- e

Räuber leerten hierauf, dcn
Gcldkasten und verschwanden mit der
Beute im Betrage von $30 AIs
die Polizei erschien, waren sie längst
verschwunden.

Zu diel verlangt.
Kann Frank Kcllcrmann, ein

Hausierer, monatlich $40 an, !icn

jüdischen Wohlfahrtsrat für die Er
Haltung von drei Kindern, $25 für
ein viertes Kind zahlen, das nötige
Futtör für fein Pferd und auch
noch Kleider für seine Frau an
schaffen, die in einer StaatZanstalt
sich befindet, Uiid dabei noch selbst
leben, wenn seine Einnahme nur
$100 im Womit ist? Das war die

Frage, die Richter Britt zu ent
scheiden hatte. Der Richter erkannte,
daß cs eine physische Unmöglichkeit
sei, solchen Bedingungen nachzukom
men; cr veränderte sie demgemäß.

Todesanzeige.

Freunden und .Bekannten die

traurige Mitteilung, daß meine liebe
Gattin und meine gute Mutter

Iran Panl Grcfe
1820 nordl. 17. Straße, im Alter
von 20. Jahren gestorben ist. Außer
Gatten und Sohn Henry hinterläßt
sie ihre Eltern, Herrn und Frau G
Wandel, eincn Bruder und eine
Schwester. Die Beerdigung erfolgt

amstag, den 16. November, um
2 Uhr nachimtiags. vom Trauer
hause und um 2:30 von der cv.

luth. St. Pmils Kirche aus auf dem
Laurcl Hill Fricdhof statt. Freunde
sind eingeladen.

Die trauernden Hinterbliebenen.
11.14-1- 5

Marktberichte j

Omaha, Neb., 14. Nov.
Rindvieh Zufuhr 7,000; beste, fest;

gewöhnliche, niedriger.
Ausgewählten Prime Vecvrs,
17.001125.
Gute bis beste BccvcZ, 15.25
10.50.
15.00.
Gewöhnliche BecbcZ, '9.00
12.75.
Western Gras Bceves, beste, fest;

gewöhnliche, niedriger.
Gute bis beste Gras Veeveh,
15.0017.00.
Mittelmäßig bis gute Vceves,
13.0015.00.
Gewöhnliche bis mittelmäßige,
0.0012.50.
Mexikanische Vceves, 8.0010.00
Kühe und Hei fers, beste, fest,' ge
wohnliche, niedriger.
Gute bis beste Heifers. 912.0.0
Gute bis beste Kühe, 8.7510.50.
Mittelniäßige Kühe. 7.258.00.
Gewöhnliche Kühe, 5.507.25.
StockcrZ und Feeders, beste, fest,'
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scrin wird auf $50,000,000 geschätzt.
$8,000,000 davon vermachte sie

ihrem Bruder Joseph Slocum. Der
Nest wurde wohliätigm Gesellschaf,
ton, Kirchen und Schulen und an
Verwandte hinterlassen.

Vereinigte Luthcranrr
Ncv ?)ork. 14. Nov. Heute i.

Jen die Lutheraner des Landes zu
jammert, um die verschiedenen lntho
rischcn Synoden des Landes unter
bciii Namen Vereinigte Lutherische
Kirche von America" zu verschmel-zcn- .

Alle großen l'hcrischen Sy.
nodcn des Landes heei! beschlossen,
sich der Vereinigung anzuschließen.
Ausgenommen t nur die Auaufta
na Synode, die aus ,".00,000 fchwe
disch sprechenden Mitgliedern be

steht. Ein Bericht zeigt, das; 300,
000 Lutheraner in Uniform sind.

Nun die Wahlkampazne zu End?
it, können wir wieder unseren sie:
neu Liebhabereien nachgehen und
5!riegZsparmarkin kaufen. Ruch
.hristmarlen. '

Zlatarrh verzerrt --

ösn Geflchtsausöruck!
Z?erbrc!tert die Nase, macht die Au

ge matt, schwellt daS Gesichts
dertrokknct die LippcA.- - Wie

. man Katarrh loswird.

versucht diese Hansikhandwni frrtl .

Katarrh tust nicht nur in miserableS QS.
kühl derdsr, sondern zeigt sich auch in den
SeNchlSziigki, und wird gkirSönilch lch'echler.

kiber Tank der Erlindung ein: vorzüglichen
Heilmittels, ist jedem EeideNden durch ki, tf
merkenswerte ffiaiiS CfltftWanMiing Heilimg
In licht gkllklll, welch, Lie fl im eigenen

derluchen lönnen.

:'JhNsKr
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r c
St i taMchlich YonnhtTiat, wie die Ha

fttt)anolii den atarrh ektrclbt.

Clne tose, schleimige Z!ase ist rSulich an
lüsehen. Ein ach Nstarih rikchen! klle

,!t gcsllNMIZIchäil'.ch tinl anttöbig. in

wlagen, tet mit dem Nasenschleim esüllt ist,

kann ksäblüch Leiden nach sich e!en und
ruiniert die Eesichlk'arbe. Wnden di Ee
tirmt von kchleinisäden durchzogen, dann
wird der ganze kiörper dom alarrh ersabt,
der Vimxe, ginnen und anoer Hautumein
liSkeiie derlirlachl.

Xat mit iNillioiicn fcn fldtanljtclmen durch
skiich lul sielit a di, Siieren kiesig

sorderungen. wodurch dies leicht tiberreizt wer

denz di Längen und LuslrlhrchkN, welch von

der schldliche Lirkurig t alankikkim, n

acft'Atta erden, nlwickein dann leicht SuberZt

?!klki! tlrankbellen.

Vavum Ivollen sich flfl dielen K?'hren
:i!cijfn? Cmrfft hkute noch Suren lhniMil
!i brefle liir eine lre:f BkkinolttNg rnil

S rrn ftaiih' dfröinn(er r!edi,,m. t.bte'fi'rl
in . . and. 11 Wein etc., Mrsl,n.
ft'it. Tiei ersuch ko'iel frnert ftinen Leni
uü Cfe irrriiert Hfit h tfiiuherftnrfn Erwine
c'tsluni fern, stiilli nachslchenden liouijoil uJ

uiib senket ihn in.

Ü i ( i !

tn mchsn t'f sei fßr in Val't
f?u!i sb,kd Ifniarr Xrcafrnenl, frei
ni't der o ffien sch ft eui'ccd seinen
Zinmen im te!! ( di pi,!itt'er!en
t'trticn Sirnmlft nid liltf an f. tf.
eil tf. . uif, 61 iö Üuiiit Cit kitwbaU,

....

deutschen Flotte
London, 14. Slov., 1:10 nachmit

tags. Das Kriegsschiff Königsberg
ist nut Bevollmächtigten der Arbei
tcr und Soldaten an Bord in See
gestochen, um mit Vertretern der
britischen Admiralität Arrangements
zwecks Uebcrgabe der deutschen Flot
te zu treffen. So meldet eine draht
lose Berliner Depesche.

Besitz preußischer '
Urone beschlagnahmt

! London, 14. Nov. Einer hcuti
gen Berliner ' drahtlosen Depesche
zufolge hat die neue preußische Nc,

gicrung das unveräußerlicheEigen'
tum des preußischen Staats einge
zogen.

Miiznesota bleibt naß." s

, St. , Paul. 14. Nov. Aus offi
zicllcn Berichten geht hervor, daß
Minnclota nach wie vor naß" bl,
bcn wird. Die Nassen haben mit
fast 50(X) Stimmen gesiegt.

MldlM Friede
öcöculet höljere

'asseeiireist
S?enn ?Ie der Ansicht sind, dnb ein link,

biger grieöen uns billigere Preise ans
'Lebensrniliki bringen wird, dann sind Sie

in, Irrtum, denn die vor dem Verhungern
sicheiiden Zentralmächie Werken noch grö
here Ansorderungen an unö stellen und ein
gröker wcdart und gröszere Nnchfrnge be
deulca slels höhere Preise. Und vornchni
lich wird dieses der stall mit Tce im

iissce sein, indem die europäischen Länder
und besonders die Zentriilmüchie seit ?ay
ren leine ijiisiihren mehr erhallen haben
und mit Sin,rIt des griedens die schon
jetzige Knappheit noch bcrgrökert wird.
In Brasiiie woher der nieiile gnle tiassee
loiiiiiit, hat es nur eine halbe Ernte geg?
dn, was die Lage noch verschlimmert, fcasst

uch raten, dicUt jct und legt Euch ei
nen Vorrat ein, bevor eine wettere Preis
erhohlliig ersoigt, die nicht ausbleiben
kann nd slir die allcruSchsie Lukunst in
iuussichl steht, Wartet nicht, bis Ihr die
dovvelten sehigen Preise zu bezahlen habt
und die werdet Ihr noch in diesem Winter
zu sehen Mummen, ü'edenkt bitte seiner,
das, aieichbürtiae Ware, wie die unsert

en, in den EtoreS von 10c fei 15t teurer
derkiiult werden, wenn Sie sie dort liber
bauvt bekommen tonnen. Ueberleht auch
nicht, das, Ihr überhaupt kein Risiko kaust,
indem wir voiMPwige, sriedenstellung

aruiiiieren, oder iuch ?er Gcid bereit
willinst ziirillkkrstotten eftritt dihcr nch
heute! ,

Gegenwärtig noch dieselben Preise,
weiden aber bald erhöht werden!
Unser Marke ?elecl', ein Zochscinec tlas

see, bei Bezug von
2Ti Z'id. ju 2sc p Tsd., oder ? 7.00
5,0 P!d. zu 27c f Pfd., ohn $13.50

100 P,d, üii 2üc ver 'd der tz,
linkere Warke .Zirab Z'Iend' siir Fein

schmckker, kann nicht kbektrossen werden, bei
Benn v.in

ü? i tu Sie ver Wb., der ?.50
50 lln. ,u 2!c per P'd., oder IM.'iO

lüsl iu per itb der

Terbargciins! Tecbargains
kleiner ?nvn Tee k?:,n driedl 5,.'e

S'Icr Japan Tee sik'aeket gired) :
riUrtofflrr (irnroKbgr Tc, Inst nicht mebr

zu hn!en. seht noch X
Oochteiner (fiiuliffi iLrcaksast Tee ... .. .?'
i"i''(ft Cofolifl Tee 70t

'eileMmaen oiif Te von weniger IS 2

Pm& werken nickt angenommen,
üille Vreije versiehe sich , . . Line'

oder Omaha. .

Preise steigen beständig!
Bestellt daher ljcnte noch!

Coffee Brokers
Lagerhänscr in Lincol nd Omaha.

Schreibt in Teutsch oder Englisch
und richtet Vcslellungen an'

COFFZE BROKERS. Lincoln. N.b.

auch ein Mittel zur Erhaltung 'der

Jungen in der Tierwelt. Wie das in
den ersten Gehversuchen sich übende

Kind, so beschreiben auch sie in ihrer
Bewegung die Bogenform, sie irren
in der Nähe des Satz- - oder Nistortes
tatsächlich im' Kreise umher, so daß
sie von den Elterntieren leicht wieder-gefund- en

werden können.

100,000 Besucher der Leipziger
Messe. -

Teutsche Zeitungen enthalten cn
thusiastifche Berichte über die halb
jährlich Leipziger Messe, die in der
letzten Augustwoche abgehalten wor
den ist und zu welcher sich 100,000
Lesucher einfanden, darunter 0130
Frein de und Teutsche, die im Aus
land leben, gegen 3072 bei der letz-te- n

Frühjahrsmesse. Unter den
fremdländischen Besuchern besauden
sich 2415 Oestcrrcicher, 345 Ungarn.
18Q Bulgaren, 121 Türken, . 407
Holländer, 220 Schweizer, 133 Da
neu, 113 Schweden) 41 Norweger
und 105 Luxemburger. 1829 Besu
cher kamen aus Teilen des vormalz
gen russischen' Reiches und 20 aus
dem okkupierten Belgien. Wie im
sergangencn Frühjahr, so war auch
dieses Mal der vorherrschende Zug
der Messe die große Auswahl in
Ersatzstoffen, die von gleicher Bor
lrefflichkeit sein sollen, wie die ei

gcntlichcn Stoffe in Tertil, Lcder
und anderen Stapelartikeln.

Vor dem Diner. Gestat
ten Sie, gnädige Frau, daß ich mir
vorher noch die Hände wasche?"
darum!"

2t,Gct!tzcbcr!n: Ich bitte fogar
' i


